
Er*cheint täglich ; wöchentlich einmal eine
Hauptliste der anwesenden Fremden.

Ab onn emen tspr ei s:
Für das Jahr . . . 12 M. — £ ( 13 M. 50 Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 j ?j= | 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 « ®1 5 „ 50 „
„ einen Monat 2 „ 20 ä ( 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
19 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf-

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt

Einrückungsgebühr : Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertio»
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionennnd Filialen der Herren G. L. Daube* Comp,
Haagenstein& Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Inraliden -Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jager sehe Buchhandlung in FRANKFURT a. M._ _

M 228. Montag den 17. August 1885.
Für undeutlich geschriebene  oder ungenau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

geber , wie auch für etwa veräbsäumte Anmeldungen , können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.  .
Fremde , welche Briefe oder Sendungen erwarten , werden wohl daran thun , ihre Wohnung bei Kaiserl . Postamte und Kaiserl . Telegraphenamte Rheinstrasse 19,' Die Redaction.

anzuzeigen . _ _ _ _ _ __ _ _

des

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr.

1. Turner-Marsch. Hamm.
2.  Ouvertüre zu „Hamlet“ . B. Bach.
3. Kriegers Gebet, Lied. Br». Lachner.
4. Je t’aime, Walzer. Waldteufel.
5. I. Finale aus „Die Jüdin“ . Halevy.
6. Ouvertüre zu „Mozart“ . Suppi.
7. Potpourri aus „Carmen“ . Bizet.
8. Kreuzfidel, Polka. Joh- Strauss-

«3 *0

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Colonnaden.
Cur-Anlagen.
Kochbrunnen.
Heidenmauer,

Mussum,
Kunst-

Ausstellung.
Kunstverein.

Kath. Kirche,
Evaeg. Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche,
Palais Pauline
Hygiea Gruppe

Schiller-,
Waterloo- 4

Denkmal
4c. 4c.

Griechische

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

(Wagner - Abend)
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Liistner.

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Tannhäuser“ . . . . . . .
2. Introduction und Gebet aus „Rienzi“. . . .
3. Fantasie aus „Lohengrin“ .
4. Träume, Lied (Studie zu „Tristan und Isolde“
5. Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg“
6. Einzug der Götter in Walhall aus „Rheingold“
7. Kriegsmarsch aus „Rienzi“ .

Feuilleton.
Merkel ’sche Kunstausstellung neue Colonnade (Mittelpavillon ), jedeni Tag

Böffnet von Morgens 9 bis Abends 7 ühr , auch an Sonntagen.
[. Erdmann, Prof, in Berlin: „Maria Magdalena und Jakobi am Orahe Ohristi tr ^

Sichel in Berlin : „Odaliske“; Ed. Müller in Frankfurt a. M. : „Fruhlingslandsc
är Röhn“; A. Rasmussen in Düsseldorf: „Norwegisches Fjord (Sonnenuntergang; > . ;
einke in Düsseldorf: „Ein Lumpensammler“; S. A. Sommer in Altona: „Abend am '

Böhm in Dresden: „In die Fremde.“
Roth und Grün , ln der Werkstatt einer grossen Berliner Metallwarenfabrik Sog.

•ie ein Berliner Blatt berichtet, einem Arbeiter der Hammer vom Stiele E tun
hebbar auf das linke. Auge. Dieser behauptete, das Sehvermögen auf dl ®re“ fedoch
urch gänzlich eingebüsst zu haben. Eine sorgfältige Untersuchung des urga j
teilte fest, es sei keine Verletzung wahrzunehmen, durch welche die einseitig
es Mannes zu erklären wäre. Für die Eigenthiimer der Fabrik handelt . ..
edeutende Entschädigung, die der Arbeiter zu beanspruchen das Re°° t natie
Irblindung wirklich eingetreten war. Ein Augenarzt, welchen das b■enc Er
tändigen berief, enthüllte durch einen einfachen Versuch den beabsicht g
ess auf schwarzes Kartenpapier ein Wort mit grüner Farbe schreiben. nicllts
urch ein rothgefärbtes Glas das Wort lesen wollte, so war man uberras ' „getriebenes
u sehen, denn Roth und Grün gehen zusammen Schwarz, und ein schwa .gescb
Vort auf schwarzem Grunde ist nothwendiger Weise unsichtbar. De fü^rt Man
.ussage geprüft werden sollte und der von der Sache nichts / 'j^ /anf schwarzemewaffnete nur sein rechtes Auge mit einem rothen Glase und er las oa Betrug
-runde mit grüner Farbe geschriebene Wort augenblicklich Sein beabsic g konnte
tg zu Tage" Mit dem rechten Auge, das mit dem rothen Glase ÄÄflM alM mit
rf nach obiger Erklärung, das Wort gar nicht sehen — er sah die Sehr g
em verletzten linken Auge; dasselbe war also nicht blind.

Ein Doctor . In einem bekannten Gasthofe in Cöln_ereignete s‘®b.
lebender lustiger Vorfall, welcher den Vorzug hat , buchstäblich wahr zu^ ^ mochte
-lbions, welcher wohl etwas allzu stark den Tafelgenüssen z g P , einem Arzte
erspürie gegen Abend ein heftiges Leibkneipen, das ihn veranlass e-
u senden. Der Portier des Hauses entkleidete sich seiner Tressen und bega p

sönlich auf die Suche nach dem Gewünschten. Nach vergeblichem Bemühen, noch zu
später Stunde einen Jünger Aeskulaps aufzutreiben, kam er endlich in den Gasthof zurück
und begab sich unverzüglich nach des Briten Gemach. Derselbe lag schon, des Helfers
harrend, bis über die Ohren in seinem Linnen, und vermeinend, der eintretende Hausdiener
sei der langersehnte Heilkundige, begrüsste er denselben mit „good evening, doctor.“ Der
so meuchlings mit diesem Titel Belehnte stutzte ob der schmeichelhaften Anrede, wusste
sich jedoch sofort in die ihm aufgedrungene Fakultät hineinzufinden und schritt auf das
Schmerzenslager zu, ergriff den Arm des Misters und zählte mit der Uhr in der Hand
ernsthaft dessen Pulsschläge, befühlte und beklopfte die leidende Stelle und verschrieb
schliesslich eine Einreibung mit Polnischem Wasser, welche Procedur er höchst eigenhändig
und mit solchem Nachdruck vornahm, dass der also Behandelte endlich bemerkte, es gehe
schon besser. Ausserdem musste sich der Insulaner noch einen heissen Grog leisten und
siehe da, er war curirt . Voll Dank erkundigte er sich nach seiner Schuld, jedoch der mit
feinem Takt behaftete Pseudo Mediciner erklärte : „never mind, Sir, that’s included in the
lodginw,“ welches in unser gutes Deutsch übersetzt also besagen will: „Hat nichts zu
sagen, das ist bei der Wohnung mit einbegriffen.“ Sprach’s, verschwand, um alsbald seinen
Flurp'osten wieder einzunehmen.

Wenn es nur auf den Frack ankäme ! Der spekulative Inhaber eines Frack-
Verleih-Instituts in Berlin offerirt am schwarzen Brett der Universität den Herren Studiren-
den und Candidaten für die am Schlüsse des Semesters sich häufenden Prüfungen „Examen¬
fracks“, in denen jeder Entleiher nachweislich bisher „reüssirt“ hat.

Aus Berliner Witzblättern . (Der junge Geschäftsmann.) „Wie viel Pferde hat
dein Vater im Stall?“ — Isaackche: „Sie kaufen doch keins, Herr Lehrer. “ — „Was ist
denn das für ein Geräusch, das ich schon die ganze Stunde höre?“ — „Entschuldigen
Sie, Herr Professor, mein Bart bricht sich Bahn.*

Einmal ist zweimal . „Na, der Katzenjammerl Wenn ich noch einmal zweimal
ins Wirthshaus geh’, soll mich der Kukuk holen.“

Mama werden, da musst Du und Onkel und alle,"alle Leute thun, was ich will.“
Aus der Gerichtsstube . Richter : „Ihr Bitten hilft nichts. Ich verurtheile Sie

nicht, sondern der Paragraph .“ — Mädchen (weinend) :
ich bitte, wo wohnt denn der?“

„Einer scbie’bt’s auf den Andern:



Angekommesie Fremde«
Wiesbaden , 15. August 1885.

Der Nachdruck der Cur- & Freusdeuliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Adler:  Hurtz, Hr. Kfm., Nürnberg. Stange, Hr. Fabrikbes., Giebicheiistew. Schnorr,
Hr. Kfm., Paris . Doormann, Hr kais . deutscher Vice-Consul, Durange . Roste I-
mann, Hr. m. Fr., Hamburg Bostelmann, Hr., Hamburg. Werner, Hr. Kfm., Berlin.
Werner , Hr. Kfm., Cottbus. Minde, Hr. Postdir , Cöln. Pincus . Hr. Kfm., Berlin.
Leyendecker , Hr. Commerzienratb m. Farn., Cöln. decket, Hr. Hptm. a. D., Dresden.

Belle vne:  Schwab. Hr. Stud., Bamberg.
Berliner Haft  Oppenheim, Hr., Frankfurt. Luft, Hr. Rechtsanw., Leobscbütz.
Britannien  Hawley , Hr.. Kenilworth.
CSlnise/ter Haft  d ’Orville, Hr. m. Fr., München.
Batet Bahlheitn:  Speier , Hr. m. Fr., Hannover. Coventey, Hr. Ing., Manchester.
Batet Baseh:  Quambusch, Hr. Kfm., Düsseldorf. Ochsen, Hr. Kfm., Düsseldorf.
Englischer Bafs  Slater , Hr. m. Fr., Courier u. Bed., Amerika.
Einhorn:  Scbeuffler, Hr. Kfm., Frankfurt. Marschall, Hr. Kfm., Frankfurt. Alten¬

pohl, Hr. Kfm., Vallendar. Riegler, Hr. Kfm., Offenbach. Schmitz, Hr. Kfm. m.
Schwest , Cöln. Schmid, Hr. Lehrer, Eichstätt . Grob, Hr. Kfm., Mosbach. Köhler,
Hr. Kfm., Gossholz. Offermann, Hr. Kfm., Crefeld. Rokel, Hr. Kfm., Giessen.
Auge, Hr. Kfm , Magdeburg.

Eisenbahn - Hotel:  Walter , Hr. Rent., Berlin. Frank, Hr. Kfm., Barmen.
Kreisenhager , Hr. Stud . theol ., Osnabrück. Lesmeister. Hr. Ingen ., Aachen.

Grüner W'altl:  van Haagen, Hr., Utrecht. Hagen, Hr., Utrecht. Pritzschow,
Hr. Kfm., Berlin. Schatzmann, Hr. Kfm , Berlin. Danziger, Hr. Kfm , Pirmont.
Habernicbt , Hr. Kfm. m. Fr., Cöln. Schimpf, Hr. Kfm , Bochum. Hollmann, Hr.
Kfm.. Barmen. Huesmann, Fr ., Hamburg . Voigt , Fr ., Heide. Hornberger , Hr.
Kfm, Crefeld. Römhild, Hr. Kfm., Dresden.

Kaiserbatl : Sehlbach, Hr. Kfm. m. Fr., Barmen.
GaMene Krone : Michaelis, Hr. Kfm. m. Fr., Schwalenberg.
Wassaner Haft  Crane, Hr. m. Farn., New-York. Divssy, Frl., New-York.
Hotel ttn JVorel:  Boger , Hr., Havre.
fthein - Holet t Wild , Hr. m. Farn., Nancy. Ravenscroft, Hr. m. 2 Töchtern,

London. Fischer, Hr. Hptm. a. D., Baden-Baden.

Hannen ho fl Müller, Hr., Ktanigfeld . Meyer. Fr. m. Tochter , Hamburg. Quack.
Hr. Klm. m Fr., Rheydt. Rohte, Hr Gymn.-Lehrer m. Fr ., Neuwied. i' anto,
Hr. Kfm, München. 8tanger , Hr Kfm., Berlin. Hasse, Hr. Prof. Dr. m. Kam,,
Breslau. Toosby, Hr. Oberbürgerm., Flensburg . Lehmann, Hr. Kfm., Mannheim.
Langlotz , Hr. Kfm. Berlin. Kreutzer , Hr. Kfm.. Steinbach. Johnson, Hr. Kfm.,
Petersburg . Krug Hr. Kfm., Hanau. Calis, Hr. Fabrikbes , Frankenthal.

Bose:  Bellefroid -d’Audremont, Hr. Graf, Belgien, de Familleureue , Hr. Baron, Bel¬
gien. Marks, Fr , New York. Brown, Frl., New-York. Nicol. Hr. m. Bed., London-
Ramsay L’Amy, Hr., York . Watson, Hr., York. Mason Frl ., Virginia. Mafütb,
Frl., St. Louis. Lionberger . Fr!., St. Louis. Turner , 2 Frl., St. Louis. Swift, Frl .,
New-Yersay.

Schüt * enhof:  Bartling , Hr. Kfm., Bielefeld. Jonas , IIr. Kfm., Berlin.
Sonnenberg:  Damm , Fr., London.
S$Siegel:  Emanuel , Frl., Arolsen. Dreifuss, Hr., Arolsen . Hugo, Fr . Oberstlieut.,

Berlin. Oestereich, Fr . Baumstr , Berlin. Scbmidtill, Fr . m. Tochter , Erlangen.
Tannas - Hotel:  Spitta , Hr. Brauereibes ., Schwerin. Hollmann, Hr. Kfm. m. Sohn,

Essen. Parizot , Hr. m. Fr., Paris . Jansen , Hr. Hptm., Bremen. Maas, Hr. m. Fr .,Boston.
Hotel Trial hatntner:  Krug . Hr., Dillenburg. Dexheimer, Hr. Kfm. in. Fr . u.

Schwest., Mannheim. Simon, Hr. Insp , Frankfurt.
Motel Victoria:  Ireasure , Hr Rent . m. 2 Töchtern , Schrewsbury Schaber,

Hr, Kfm. m. Fr., Nürnberg . Löb, Hr. Rent. m. Schwest ., England.
Botel Vogel:  Hep , Fr. Rechtsanw., Frankfurt . Hep, Frl ., Bonn. Steiner, Hr.

Kfm. m. Fr., Bamberg, v. Dülken, Fr , Nauheim.
Botel Weins:  Friedersdorff , Hr., Cöln. Abaleenpees , Hr., Amsterdam.

Im Brieathaasern:  Neumark , Hr. Kfm., Bremen, Villa Frorath . Kreizner,
Hr. Kfm., Bilbao, Villa Frorath . Robb, Hr. m. Sohn, Rochester , Main, erstr . 6.
Jewö , Frl., Paris . Mainzerstr . 6.

5841
Permanente Architektur-Ausstellung des Architekten M. A. Turner in Wiesbaden

Friedrichstrasse No. 5, nächst dem Museum
täglich bei freiem Eintritt geöffuet von 8 Uhr Friila bis f Uhr Abends

(ausgeführte und projectirte Monumentalbauten aus dem In- und Auslande : Herrensitze , Schlösser, Villen, Hotels , Wohn- und Familienhäuser &c. &c.).

Curhaus -Restaurant Wiesbaden.
5933 mm.

Bestanration ersten Ranges
Speisen ä I a carte zu jeder Tageszeit

Fraiixö ^ iicli « Mncfie
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee ^ Thee und Chocolade
Diners «i * Soupers a pari auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
Urlauber Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in Pilsen.

Badhaus zum„goldenen Brunnen“,
5605 34 Uanggasse 34.

Bäder a 50 Pf . im Abonnement, sowie schön möblirte Zimmer
incl. Bad von 13 Mark an pro Woche. Besitzer : Hl. WJMltnann.

Hotel Weiii8 9 Bahnhofstrasse 7
Während der Wintersaison Pension

Table tl ’ lidte 1 Uhr ä Couvert 2 Mark.

5633_ _ _ _ _ «/ . IWeins, _

Gr. Accarisi & Nipote
5439 Mene Coionnade 38 - 39.

F " abrique
de Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

Wiesbadens Elorenee:
Neue Coionnade 38—39. Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Deutseher Hof
2 a Goldgasse 2 a 5893

Mittagstisch ä la carte, reichhaltige Speisekarte , reine Weine, vor¬
zügliches Frankfurter Lagerbier aus der Brauerei von G. Henrich.

Grosser schattiger G -arten.

Seltene Gelegenheit für Gemälde-Liebhaber.
Theilungshalber soll eine Anzahl hervorragender Oclgcmälde von

A. Achenbach, Büttler , Bernardy, C. F. Becker, Ebel, C. Hilgers,
Nordgreen, C. Sehultze, von Witte &e. &c. zu aussergewöhnlich billigen
Preisen verkauft werden und eröffne ich zu diesem Zwecke am 15. August
im Motel Masel », Wilhelmstrasse 24, erste Etage , eine kurze Aus¬
stellung , zu deren gefl. Besichtigung ich Kunstfreunde ganz ergebenst
einlade.
5990 Robert t $ uan »busch aus Düsseldorf.

IPS9 II 9
Eamggasse 45.

Grösstes Lager
in importirten Havana -, sowie

Hamburger & Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum - und

Bernstein -Waaren.
Kanch - äeqnisiten.

5727 Billige Preise.

5896

Jtn,—OQtj)»-' -"£>o
2 kleine E .ursstraße 2, ^ iesba.

rNonogrammen -̂ räge -Änstalt.
)Oxierlager —

poo Visitenkartenv.Mk.\.50 an.<

Privat -Hotel
von

Ed . Weyers , Wilhelmstr. 5.
Elegante Bäume . Pension.

Badezimmer im Hause. 5790

Taunusstrasse 45
elegant eingerichtete Familien-Wohnungen
mit oder ohne Küche sowie einzelne Zimmer
zu vermiethen. 5948mainzerstr.6, zweites Gartenhaus,

Belle Etage, 3 möblirte Zimmer, mit
Pension auf sofort billig zu vermieth. 5932

Hotel Victoria
Ecke der Rheinstrasse und Wiihelmsallee

vis-ä-vis den Bahnhöfen.
Table d’höte um 1 Ihr pr. Couv. M. 2.50

iin grossen Concert-Saale.
Abonnement.

Restauration in den Sälen und der Terrasse,
5914 Bamer.

Villa Monbijou, _
Parkstrasse 7 , gleich am Curhause.’

Fremden - Pension.
Elegante Zimmer mit und ohne Pension.
Sehr gesunde, ruhige, staubfreie Lage.

Villa Frorath, Leberberg 7.
Möblirte Wohnung, Pension, grosser Garten,

Bäder im Hiuse. 5960

Villa*Germania
Sonnenbergerstr . 31.

Familienwohnungen, einzelne Zimmer
mit oder ohne Pension. Bäder im

Hause. 58 9

Villa Carola
- Pension

5580 4 Wilhelmsplatz 4.

M öblirte Zimmer mit Pension
oder eingerichteter Küche. Kapellen¬

strasse 37, Parterre . 5852

1®jS"iss Wagner , Villa „ Frie «?-
-LYJä- foerg “ , Neuberg 7, receivesa limited
number of yoang Ladies for private education.
Highest references to parents of former
pupils. Fine park . 5726

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ' I. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich jl Rehm . — Druck" und Verlag von Carl Ritter.
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